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Berne, Mardi, 23 mal
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Aruaoiicen-Ttegde : HAASENSTTEIN Ac VOGLER ' ti

Insertionspreis: 25 Cts. die fünfgespaltene Petitzeile (für das Ausland 36 Cts.)
R£gie des annonces : HAASENSTEIN, Ac VOGLER

Prix d'insertion: 25 ctsHa' tigne (pourT'etrangcr 35 cts.) iat
Diese Mnmmer nmlasat acht Seiten — Ca nmndro renferme bait page»
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Abhanden gekommene Werttitel. —Titres dispams. — Handelsregister. — Registre du
commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Marques de fabrique et de commerce, -r-
Eidgeuössisches Versicherungsamt. — Bureau föderal des assurances. — Bilanz einer
Versicherungsgesellschaft (Bilan d'une compagnie d'assurance). — Betriebsergebnisse der
Schweizerischen Buhdesbahnen. — Resultats de Sexploitation des chemihs de fer föddraut.
-fr- Die Basier chemische Industrie. —' La Sdquanaise-Capitalisation. — 'Elberfelder
Textilindustrie. - Einfuhr.in den freien Verkehr der Schweiz.'— Importation dans'la
circulation libre de la' Suisse. — Postscheck- und Giroverkehr.' >—' Chöqnes et virements

postaux. r.

J'-iOi.
Amtlicher Teil — Partie ofBcielle .f»v 7J

^Abhanden gekommene fferttitel — Titres dispams — Uli siarriö

'Der unbekannte 'Inhaber der Aktie Nr. 1181 auf die Bank in Biel,
nebst Dividendenbogen Nr. 3 bis und mit 20, wird biemit aufgefordert,
dieses Papier binnen einer Frist von 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung an gerechnet, dem Unterzeichneten vorzulegen, widrigenfalls

die Amortisation ausgesprochen wird. ' (W 731)
- «*k • i o tr i jojj i' • f 11 fl • i U -* — J 'Biel, 8. Mai 1911. r>r

'.
' 1

Der Gerichtspräsident: Frey. c oL

0ovini1'-MonatpSeptember 1910 'smd von unterfertigter Amtsstelle dem
Adölf Ryei-Wälty in Bern Bescheinigungen abgegeben worden,- des Inhaltes,
dass zu seihen Gunsten zwei Hypotheken II. und III. Ranges per Fr. 25,000
und Fr. 15,000 lastend auf der Liegenschaft Hotel ReicbeDSteiner Scbloss
in'hier eingetragen und unterzeichnet seien, und dass, sobald die I. Hypothek

geordnet sein werde, die Titel bezögen weiden können. "
.Genannte Hypothek ist nun geordnet, es wird aber das Original der

erwähnten Bescheinigung vermisst, und es wild daher der allfällige Inhaber
desselben biedureb aufgefordert, sich bis und mit 13. Juni 1911, unter
Vorlegung des Aktenstückes, bei .uns.anzumelden, ansonsten dasselbe als
nicht mehr vorbanden betrachtet und bebandelt wird. (W 77')
A- A r lesb eim, .11. Mai 1911. t r. / h.' 11 .robni
i. ' i Bezirksschreiberei Arlesheim.

' hu//
Das Sparkassabücblein der Erspamisanstalt der Toggenburgerbank,

Filiale Rorschach, Nr. 15106, lautend zugunsten von Wilhelm Wagner, in
Rorschach, im Betrage von Fr. 800, d. d. Rorschach, den 6. Februar 1911,
wird vermisst. ; M.

* '

Ä

nf)( Laut Bescbluss des Bezirksgerichtes Rorschach vom 11. Mai 1911 wird
anmit der unbekannte Inhaber dieses Sparkassabüchleins im Sinne von
Art. 850,und ff.'des Obligationenrecbtes aufgefördert, dasselbe binnen der
Frist von drei Jähren, a dato der Publikation, dein Bezirksgericbtspräsi-,
diüm Rorschach vorzulegen, ansonst dessen Kraftloserklärung ausgesprochen
würde. i .1. (W 78*) ~

^Rorschach, den 12. Mai 1911. t r - " » ,j
i,;,;.,-!!. Das Bezirksgericht Borschach.

Ol* lL i n* .•> • l > r"
Es wird vermisst der Couponshogen zu Obligation Nr. 1111 von

Fr. 1000 der Volksbank in Luzern, enthaltend die Coupons Nr. 1 bis^und
mit Nr. 10 pro 11. April 1910/19. r' -7

Der allfällige Inhaber dieses Couponsbogens wird biemit gemäss
Scblussnahme des Gerichtes unter Hinweis auf Art. 849 UDd ff. des
Schweizerischen Obligationenrecbtes aufgefordert,die genannten DividendeD-
sebeine [ binnen drei Jahren — vom Tage dieser Bekanntmachung an
gerechnet — dem Gerichtspräsidenten von Luzern vorzulegen, aDsonst die
genannten Titel alsdann kraftlos_erklärt werden. (W^79*)

Luzern, den 20. Mä'fl911.
^ Aus Auftrag für die Gerichtskanzlei,

Der Gerichtsschreiber: Dr. C. Gebhardt.
.3W>T»0 ob .1r>(r!IUv»MOr ri" '-ik
.9 uUnter Bezugnahme auf die im Schweiz.- Haridelsamtsblatt Nr. 117, 124'

und 131 "vom 8., I 15. und 22. Mai 1908 erschienene Aufforderung wird
biemit, gestützt auf die Tatsache, dass innerhalb der bestimmten Frist
die abhanden gekonitüefaöb Titel 1 dom"ünterzeidbheteh,Ricbter nicht
vorgelegt wurden, in Anwendung von Art. 854 und 855 0. R. verfügt:

1) Die zwei Inhaberaktien Nr. 2314 und 2315 von je Fr. 500 auf die
VölksbaDk iDterlakeu A. G. lautend, samt den bezüglichen Couponshogen
werden kraftlös erklärt. iu • to it : j mo o -»f> nJ

2) Diese Kraftloserklärung ist im Schweiz! Handelsamtsblatt bekannt
zu machen.-*a( ''':l}' Q0> : • ?l"'1 -1' " '> ' (W 80)

Interlaken, den 20. Mai 1911. n'";tru i! eh fs-dn t .l n »-.

>b 1 i ; Der Gerichtspräsident: Lauener. '
err ;i u -i a - J e to 8 - J:

' ' : j tiTT - • " ' to''
öJ^Le president du tribunal dü district de Neuchätelj agissant conförrhe-b

ment aux articles 844, al. 2, 849 et suivants du Code föderal des Obli-t
gations, somme par.les pröseutes le döteuteur incouuu des actions nr.s 270
et j 271 tde la Soci6t6 anonyme de l'Immeuhle Fomachon, ä"Neucbätel,'9
inscrites au nom de PaulNicoud, de produire ces tjtres, dans le dölai de,,
trois ans, dös la premiöre publication de cette sommation, au greife du?
tribunal de Neucbätel, faute de quoit l'aunulation] des dits titres sera
prononc6e. ^ :,r, j .r, ,^ „ i) ; (W 72') ;c

Neucbätel, le 5 mal 1911.'n Jn^n eb paoi'oß j / t/ub c-
}bo .aoÜCTJ 'in'.- Le' prAsideDtrdu tribunal: Mpckenstock.'t' -iai

1

Eandelsrepter. — Registre dü eommeree. — E^tro di eo^ereii.
• J j I • ; "i

'f.-' • r> r. 1" ",V
Zurich — Zurich.— Zurigo -n i 6i'i .isobii-iT i]n4ii&

Automobilfabrik „ Turicum" A'.-G. (8.' A? deä'Vöi-

l!! Hauptregister — I.0 Registre^principal ,^ I. Registro princijwk
t i „ xTfjfrii a..'i ho

-'uAoifi ö l nr'
Hß0i911. 19. Mai. „türettes „Tnricum"; /,Turicum" Motorworks Co.'Ltd.) iü Uster (S! H. AI B.f
Nr; 234 vom 12. September 1910, pag. 1601). In den Verwältuug'srat wurde
nöttf gewählt: Riebard Sutz, von Zürich, in Zürich V.f Derselbe führt
kollektiv je mit einem der übrigen Zeicbnungsberechtigten für die Gesell-
s'cbaft rechtsverbindliche Unterschrift. Die Prokura von Friedrich
Benediktas Scbmid ist erloschen. — t L r- '-'Jio'i'i 'i.'U:;
1^ :19/ Mai. Mech. Ziegelfabrik Dinhard A. G. in ^lMertbur :(sV ET, A. B?

Nr. ^165 vom 24. Juni 1910, pag. 1153). Herarieb'Scbfumpf-Burri! bisher
Vizepräsident, ist als Präsident des Verwaltungsrates gewählt wördenj''urid
führt wie bisher Einzelünterscbrift.1 Als Vizepräsident, ebehfälls inft'dem
Rechte der Einzelünterscbrift, ist gewählt worden! Wilhelm Bachmann,
ihr'Wiiitertbur. Der bisherige Prokurist Charles Scbeurer ist als Direktor
erhannt. Demselben ist Einzelünterscbrift erteilt. c;n 1 "t

•J -| • ' • '1 - O \J
19. Mai. Sennereigenossenschaft Erlosen in Hinwil (S. Hv ,A. B.

Nr. 306 vom 3. August 1903, pag. 1221). Beat Pflster ist ausrdem
Vorstand ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. An seine Stelle wurde
als Aktuar göwäblt : Robert Weber,'in Eriosen-Hihwil. jj <

l.rr 19. Mai., Inhaber der Firma A. KSderli in "Dübendarf ist Albert
Küderli, von und in DübendorL Handel und Fabrikation in
Bienenzucht-Utensilien; OhlJ rfoilff ib
xn .19. Mai/' Inhaberin der Firma B.' Yogel-Stricklefr in' Zürich Üist

Bertha Vogel; verwitwete Bruppacber, geb. Strickler, -von Trüllikon, in
Zürich L Im mo b ill en verk eb r. Kappelergasse 15; '>>H hi -il • -Ji; >H

19. Mai. Nachfolgende fünf Firmen werden infolge Konkurses von
Amteswegen gelöscht: At r. >f> i- ur'nl •.AI' .81

ti K. Baus in Zürich IV (S. H.rA. B.lNr'. 307 vöm'6."'Dezember 1910^
pag.12065), iund damit die Prokura Friedrieb Kaus-Ducbscberer, Bau-"-
gescb äf t'und'Im mo bill enverk ehr.it uti eeÄ u « • .a- v*»««-

r :o K. DUtsch-Starklauf in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar
1911; pag. .22), Baugescbäft und Inimo hi 1 i en verkehr. Q iV -T

A.'-Dietschy in'ZüricblV (S. H. A. B.1 Nr. 258 vom'15.'Oktober ,1909, •

pag. 1737), Baugeschäft und Arcbitekturbur-eau. -n,<

no-M; Dirschel-Wüsler in Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 2-25 'vom l. Sep-
temher-1910, pag. 1545), Hotel und Wienercaf6(znta Adler-j'"'juieJü
>'t Haeberli & Cie. in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 248 vom 11. Jtmi 1906,

pag. 989), unbeschränkt haftende Gesellschafterin : RösäHaeberli-Campicbe;,
Kominanditär: August Campiche, und damit die'Prokura Carl Häeberli-
Campiche — Spedition, Agentur und Kommission —
Kommanditgesellschaft. /—aili'.l '11 k)I .udJiP Gl) 008 H • l-

20. Mai. Die im Handelsregister vötiÖlten eingetragene G e n ossen-'
s c b a f t Arbeitgeberverband schweizerischer Schuhin(iustrieller(S. HlA.'B.v
Nr. 143 vom 4. Juni 1908) j ha: anlässlich der am 21. Februar 1911
vorgenommenen Statuteurevisiön den Sitz, der sich bisher am jeweiligen
Wohnort des Präsidenten, bisher in Schönenwerd, befand, nach Zürich
verlegt. Zweck der Genossenschaft ist, die Herbeiführung und Sicherung
geordneter und gedeihlicher Verhältnisse'zwischen den Arbeitgebern und:
Arbeitern der schweizerischen Schuhindustrie. Die unter dem obigen*
Datum des 21. Februar 1911 angenommenen neuen Statuten ersetzen diey'
jenigen vom 25. März 1908. Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt!
Die Anmeldung zum Verband bat schriftlich zu erfolgen. Es können nur;
solche Firmen aufgenommen werden, welche die Schubfabrikation selbst"
betreihen, 'dem eidg.'Fäbrikgesetz untersteben und im Handelsregister,
eingetragen sind. Uebef die Aufnähme eines heuen Mitgliedes entscheidet0
der Vorstand. Abgewiesenen,steht^ der Rekurs an die Generalversammlung1
offen. Der Austritt'aus elem Verband iStnu'rstatthäft'naöb Vorausgegangener
Erfüllung1 .aller laufenden Verbindlichkeiten je -auf Ende eines Kalenderjahres,

und nach vorausgegangener secbsmonatlicber schriftlicher: Kündi-i
guDg. Die Mitgliedschaft gebt verloren durch Auflösung oder
Zahlungseinstellung j der Firma. Bei Todesfall, Verkauf oder Abtretung
des;Geschäftes gehen Rechte .und Pflichten auf die Rechtsnachfolger über. fEin[
Mitgjied kann durch die Generalversammlung jederzeit aus dem Verband
ausgeschlossen werden, wenn es die Statuten verletzt, die Beschlüsse und
Weisungen der Verbandsorgäne nicht befolgt oder nach dreimonatlicher
Mahnung die Jahresbeiträge; nicht bezahlt. ' Mit tdem Aufhören'der Mitgjied-,.
schaff' erlischt jeder Ahsprucb an das Verbandsvermögen. Die'Jahres- '

beitrage der Mitglieder werden durch' die Generalversammlung bestimmt"
und sind'jeweilen -bis Ende'März zahlbar. Sie richten sieb nach" der Zahl
der in den 'einzelnen Etablissementen beschäftigter] Arbeiter, 'Die Beamten/
Meistör und Hausarbeiter'zäblen dabei nicht mit. Massgebend'ist die am-
vorhergehenden 31. Dezember vorhandene Arbeiterzabl. Für die Verbind-1'
liebkeiten der Genossenschaft haftet'nur deren Vermögen; die persönliche
Haftbarkeit der eiDzelüen Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Ge- <

nossenschaft verfolgt keinenUErwerbszweck. Die Organe der Genossen- t
sebaft siDd:f'-Die'Generalversammlung, deriaus ö Mitgliedern bestehende!
Vorstand, das Sekretariat'und 2 !Recbnungsrevisören.' Der Präsident oder
der Vizepräsident führen getaieiosam mit dem Sekretär oder dem Quästorrr
die rechtsverbindliche Unterschrift. Dem Vorstand gehören'an: Eduard!
Bally-Prior,; in Schönenwerd; Präsident; Fritz Strobel, in Ölten,
Vizepräsident; Wilhelm Raicble, in Kreuzlingen, Quästor; Heinrich Walder-
Appenzeller, in Zürich; und Jean Dierauer-Forrer, in Oberuzwil. Sekretär
ist Dr. P. Reinhard, in Solothurn.



<. 20. Mai. Actiengesellsehaft. Leu Co. (Soeiete anonyme Leu & de.)
in Zürich (S. H. A. B. Nr. 66 vim '45.! März 4914, pag. 426).' De»
Verwalten gsrat bat eine weitere KollektiVprokura erteilt an Josef Frey, von
Bättwil bei Basel, in Zürich IV. * •

20. Mai. Die Firma Heinrieh Rusterholz in Wädenswil (S. H. A. B. '
Nr. 443 vom 6. Mai 4944, pag. 766) ändert die Bezeichnung «Fabrikation
von Pflanzenbutter» ab in Fabrikation von Pflanzenfett. V

Ben — Berne — Bens ^

'S
/ * • Bureau Bern •

4944. 20. Mai. Inhaberin der Firma Bertha Rychner in Bern ist
Bertha Rycbner, von Grinicben (Kt Aargau), wohnhaft in Bern. Betrieb
des Hotel z. Tivoli, Hofweg 44, Lorraine. .* iSSSSä S&ÜSS

t 20. Mai. Inhaber der Firma J. H. Spiess in Bern ist Jobannes Heinrieb
Spiess, von Ubwiesen (Kt. Zürich), wohnhaft in Bern. Bankkommission,

Marktgasse 30.

Luzen — Lucerne — Lncerna

4914. 47. Mai. Unter der Firma Einkaufsgenossenschaft derCoiffeure
Luzera bildet sieb mit Sitz in Luzern und auf unbestimmte Dauer eine
Genossenschaft, welche den Zweck bat, Waren in vorteilhafter Weise
einzukaufen, um dieselben ihren Mitgliedern zu möglichst billigem Preise
wieder abzugeben. Die Statuten datieren vom 28. März 4914. Jedes
Mitglied des Schweizerischen Coiffeurmeisterverbandes kann durob Zeichnung
und Einzahlung zweier Anteilscheine zu Fr. 25 Mitglied der Genossenschaft

werden. Die Anmeldung hat schriftlich zu erfolgen. Ueber die
Aufnahme des Angemeldeten entscheidet der Vorstand. Die Mitgliedschaft
tritt in Kraft durch sobriftlicbe Anerkennung der Statuten. Der Austritt
eines Genossenschafters kann durch schriftliche, vierteljährliche Kündigung
je auf 31. Dezember geschehen, und wird ihm der Betrag seiner Anteil-,
scheine voll ausbezahlt, sofern keine weitern Verpflichtungen seinerseits
gegenüber der Genossenschaft vorbanden sind. Die Mitgliedschaft gebt
ferner auch verloren durch Wegzug, Ausschluss oder Tod. Durch Austritt,
oder Ausschluss verliert das betreffende Mitglied jedes weitere Anrecht
am Genossenscbaftsvermögen. Zur Erweiterung des Betriebskapitals gibt
die Genossenschaft je nach Bedarf auf den Inhaber lautende ganzjährig
zu verzinsende 4% % Obligationen ä Fr. 50 aus, deren Gesamtbetrag
jedoch die Höbe des Reservefonds zuzüglich des zweifachen Betrages derL
einbezablten Anteilscheine nicht übersteigen darf. Die Obligationen sind'
auf drei Jahre fest und können hernach gegenseitig durch sechsmonat-.
liehe Voranzeige auf Ende eines Kalenderjahres gekündigt werden. Für
die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen der-,
selben und ist jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand; c. die Rechnungsrevisoren; d. der Depotverwalter. Der Vorstand
besteht aus 5 Mitgliedern, er vertritt die Genossenschaft nach aussen, und
es führen der Präsident oder Vizepräsident mit dem Aktuar in kollektiver
Zeichnung die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Friedrich1
Wacbsmuth, von Merzien (Anhalt); Vizepräsident: Max Dusel, von Linz
a. D. (Oesterreich); Aktuar: Ernst.Heller, von Donauesebingen (Baden);
Beisitzer: Jean Rauch, von Waldsee (Württemberg), und Jean Spoerri, von
Römerswil; alle in Luzern. f

48. Mai. Inhaberin der Firma Wwe. M. Yaucher, Pension Beau-
Sejour an Lac,iin iLuzern,ist Witwe Marie Vaucber, Igeb. Petrovicb, von
Fleurier (Neuenburg), in Luzern. Betrieh der F-r e m d e n p e n s i o n
Beau-Söjour au Lac. Haidenstrasse 42.

49. Mai. Die Firma Hans Speck iin Zugi(S? H. A. tß^ Nr. 474 vom
7. Juli 4908, pag. 4226) hat ihre Zweigniederlassung in Luzern
aufgegeben; die Firma «Hans Speck», Scbirmbandlung, in Luzern,
ist daher erloschen.

49. Mai. Inhaber der Firma Emil Kniep in Luzern ist Emil Kniep, von
Sternenberg (Zürich), in Luzern. Baugescbäft Klosterstrasse 48.

20. Mai. Spoerri Detail A. G., Filiale Luzern, Zweigniederlassung in
Luzern der «Spoerri Dötail A. G.» in Zürich (S. H. A. B. Nr. 235 vom
43. September 4910, pag. 4606). An der Generalversammlung vom 4 April
4944 wurden die Statuten revidiert und das Aktienkapital auf den Betrag
von Fr. 800,000 (achthunderttausend Franken) erhöht Dasselbe ist
eingeteilt in 800 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 4000, welche
voll einbezablt sind.

Freibvg — Friboorg — Friberg«

Bureau de Fribourg
4914. 20 mai. Le conseil de surveillance de la Banque Cantonale

fribourgeoise, soeiete anonyme, ayant son siöge ä Fribourg (F. o. s. du c.
4883, page 560), a nommö Jean Figi, de Betschwanden (Glaris), domi-
ciliö ä Fribourg, sous-directeur de cet ötablissement et l'a autorisö ä

signer au nom de celui-ci. Par sa signature individuelle et en sa qualitö,
Jean Figi obligera la sociötö.

22 mai. La raison Ernest Zölper, confiserie, ä Fribourg (F. o. s.
du c. 1907, page 4693), a cessö d'exister ensuite de renonciation du
titulaire.

Basd-Stadl — Bile-Yille — Basika-Cittt
4914. 48. Mai. Inhaber der Firma Job. Apelbaum in Basel ist Jobannes

Apelbaum, aus Russland, wohnhaft in Basel. Holzbandlung. Ahornstrasse

43.
48. Mai. Inhaber der Firma Panl 0. Bitter in Basel ist Paul Oskar

Ritter, von Scböneck (Sachsen), wohnhaft in Freiburg i. Br. Verlag
der Allgemeinen Verkehrs- und Eisenbahnzeitung für
Süddeutschland und die Schweiz. Feldbergstrasse 80.

48. Mai. Die Firma Jean Beil in Basel, K äsehan dlun g (S. H. A. B.
Nr. 208 vom 23. Juni 4899, pag. 839), ist infolge Konkurses des Inhabers
von Amteswegen gestrieben worden. 01

49. Mai. Der Inhaber der Firma «Alf. Dörr» in Basel (S. H. A. B.
Nr. 439 vom 3. April 4905,. pag. 553) fügt seiner Firma den Zusatz bei:
J. H. Neukomm's Nacbf., so dass die Firma nunmehr lautet: £Alf. Dürr
J. H. Neukomm's Nacbf.

19. Mai. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Basler Gesellschaft
für.Farben & Lacke in Basel (S. H. A. B. Nr. 426 vom 24. Mai 4909,
pag. 903), ist die an Eugen Buser-Gerber erteilte Kollektivprokura erloschen.
Der Verwaltungsrat ernennt zum Geschäftsführer der Gesellschaft: Henry
Lutz, von Rheineck (St Gallen), wohnhaft in Basel, mit der Ermächtigung,
namens der Firma kollektiv mit je einem der andern zur Unterschrift
Berechtigten zu zeichnen.

20. Mai. Die Firma «Paul Stierle» in Pforzheim (Baden) (Einzelfirma:
Inhaber Paul Stierle, von und in Pforzheim, eingetragen im Handelsregister
des Grossberzoglich Badiscben Amtsgerichtes Pforzheim) hat am 20. Mai

4914 in Basel eine Zweigniederlassung unter der Firma Paul Stierle Filiale
Basel erricbtQt. Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist lediglich der
Firmainbaber'befugt. Handel in 1Etuis und Kartonnagen. Kasernen-
strasse 36.

20. Mai. Inhaber der Firma Sidney Freedraan in Basel ist Sidney
Freedman, von London, wohnhaft in Basel. Generalagentur der Firma
«Douglas Stuart» in London. Bank und Kommission. Heumattstrasse

21.
Schaffhausen — Schaffkous« — Sciaffhsa

4914. 20. Mai. Dio Firma «Ford. Hürlimann, Apotheker» in Sohaff-
bausen (in das Handelsregister eingetragen am 49. April 1902 und publiziert

im S. H. A. B. Nr. 458 vom 22. April 4902, pag. 630), hat am 8.
Dezember 4910 in Thaingen eine Zweigniederlassung unter der Firma
Apotheke & Drogerie in Tliaiugen Filiale der Apotheke zur Taube in
Schaffhausen Ferd. Hiirliinanu, Apotheker, errichtet. Zur Vertretung
dieser Zweigniederlassung ist der Firmainbaber, Ferdinand Hürlimann,
Apotheker, von Walcbwil (Zug) und Schaffhausen, in Schaffbausen, allein
befugt. Apotheke und Drogerie. Zur Baobbrücke.

Graubünden — Grisons — Griglonl

4914. 20. Mai. Die Firma L. Gredig & Cie. in Pontresina, Ho teller
ie und Ve 1111 n er w ei n h an d 1 u n g (S. H. A. B. Nr. 484 vom

41. Dezember 4905, pag. 4922), ist infolge Auflösung der Kollektivgesellschaft
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Lorenz

Gredig» in Pontresina.
Inhaber der Firma Lorenz Gredig in Pontresina, welobe am 4. April

4908 entstanden ist, ist Lorenz Gredig-Fanconi, von Davos, wohnhaft in
Pontresina. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «L. Gredig & Cie.» in Pontresina. Hotellerie und Veltliner-
weinbandlung. Grand Hotel Kronenhof und Bellavista.

20. Mai. Inhaber der Firma Thomas Gasser (vormals J. Casparis)
mit Hauptsitz in St. Moritz und Zweigniederlassung in Cr est a-
C e 1 e r i n a ist Thomas Gasser, von Haldenstein, wohnhaft in Celerina.
Zur Vertretung der Zweigniederlassung ist nur der Firmainbaber befugt.
Pätisserie-Confiserie. Geschäftslokal in St. Moritz-Bad: Villa
Julier; in Cresta-Celerina: Patisserie Nüss.

20 Mai. Proprietario della ditta Ugo Mutti, in Mesooco, ö Ugo Mutti,
di Busen, domiciliatoaMesocoo. Mastro di posta e azienda agri-
cola. Casa propria.

Thargan — Thnrgovie — Tbnrgovia

4944. 46. Mai. Die Firma B. Sciessere, Spezerei-, Mercerie-
und Manufakturwaren, in Bürglen (S. H. A. B. Nr. 317 vom 23.
Dezember 4908, pag. 2476), ist infolge Assoziation erlosoben; Aktiven und
Passiven gehen an nachfolgende Firma über. i «

' J
Bortolo Sciessere, Giovanni Sciessere und Luigi Sciessere, alle von

Lusiana (Provinz Vicenza, Italien) und wohnhaft in Bürglen, haben unter
der Firma Gebrüder Sciessere in Bürglen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 4. Mai 4914 begonnen bat und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «B. Sciessere» übernimmt. Gemischtes
Warengeschält. Zur Warenballe.

48. Mai. Sennereigesellschaft Gachnang mit Sitz daselbst (S. H. A. B.
Nr. 488 vom 24. Juli 4895, pag. 790). An Stelle des ausgetretenen Jakob
Eisenring ist in den Vorstand dieser Genossenschaft gewählt worden:
Jakob Tbalmann, von und in Libensbeig.

49. Mai. Die Firma Adolf Straub-Widmer, Stickerei, in Opfershofen

(S. H. A. B. Nr. 378 vom 49. November 4900, pag. 4515, und Nr. 324
vom 29. Dezember 4909, pag. 2135), ist infolge Aufgabe des Geschäftes
und Wegzugs des Inhabers erloschen.

20. Mai, Die Aktiengesellschaft Arnold B. Heine & O in Arbon bat
in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 34. Oktober 4940 ihre
Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen der im Schweiz.
Handelsamtsblatt Nr. 405 vom 28. Oktober 1903, pag. 1648, und Nr. 216
vom 29. August 4907, pag. 4516, publizierten Tatsachen getroffen: Reduktion
des bisherigen Kapitals'von Fr. 7,500,000 auf Fr. 5,250,000 durch
Abschreibung der 15,(XX) Aktien von je Fr. 500 auf den Betrag von je Fr. 350
und Ausgabe von Prioritätsaktien im Betrage von Fr. 2,250,000, eingeteilt
in 4500 Aktien von je Fr. 500. Das Gesellschaftskapital beträgt daher wie
bis anbin Fr. 7,500,000 (sieben Millionen fünfbunderttausend Franken),
eingeteilt in 45,000 Stammaktien von je Fr. 350 und 4500 Prioritätsaktien
von je Fr. 500. Die Aktien lauten auf den Inhaber. Die übrigen im
Schweiz. Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen bleiben durch die
Statutenrevision unverändert

Tcssi« — Tessli — Tlciuo

Ufficio di Lugano
4914. 49 maggio. Proprietario della ditta Attilio Morosoli, in Lugano,

ä Attilio Morosoli, di Giovanni, da Lopagno, suo domicilio. Sigarette-
e s i g a r i all'ingrosso.

Haiti — Yuü — Yui
Bureau de Vevey

4944. 49 mai. Le cbef .de la maison Rod. Schlemmer, aux Planches,
Montreux, est Rodolphe-Henri, fils de Pierre-Antoine Schlemmer, de Genöve,
domicilii aux Planches, Montreux, Photographie artistique.
Montreux, Le Trait, commune des Planches, Rue Bon Port n° 57.

üeMiabvg — Neacbitel — NevehftM

Bureau de La Chaux-de-Fonds

1914. 49 mai. La sociötö en nom collectif Jeannin & Wuilleamier, A
LaCbaux-de-Fonds, döcorationetpolissagede bottes argent
(F. o. s. du c. du 20 mai 4910, n° 136), est dissoute et la raison radiöe.
L'actif et le passif sont repris par la maison «Robert Jeannin».

49 mai. Le chef de la maison Robert Jeannin, ä La Cbaux-de-Fonds,
est Robert Jeannin, de Pont-de-Roide (Douhs), domicilii ä La Cbaux-de-
Fonds. Döcoration et polissage de boltes or et argent; Rue
de la Loge n° 5 a. Cette maison a repris l'actif et le passif de la sociötö
«Jeannin & Wuilleumier», dissoute et radlöe.

49 mai. Sous la raison sociale La PersGverante S. A. Fabrique Neu-
chäteloise de Spiraux, Fabrication Oattelain, il a 6t6 cröö une s o c i 616
anonyme, qui a son siöge ä La Chaux-de-Fonds et pour but la
fabrication et la vente de-spiraux. Les Statuts de la sociötö portent la
date du 47 mal 4914. La duröe de la sociötö est illimitöe dös oe jour. Le
capital social est fixö ä la somme de vingt mllle francs (fr. 20,000), divisö'
en deux cents actions de cent'francs cbaoune, nominatives et non
transmissibles isansl'autorisation idu conseil d'administration. La sociötö est
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JNe 128 23. Mai Schweizerisches Haodeisamtsblatt — Feullle ofllcielle suisse du commerce UtfU't'
23 ml 1911

valablement engag6e vis-ft-vis des tiers par la signature d'un administra-
Xeur-d616gu6, dösignö en s6anoe du ooDseil d'administration, en la per-
sonne de Löon Gautbier, agent d'affaires, ft La Cbaux-de-Fonds. Les
publications interessant des tiers 'seront laites dans la «Feuilleofßcielle du
canton de Neuohdtel».

Genf — Geafeve — Gtaem
1911. 19 mal. Sous la denomination de Caisse Sociale d'Epargne et

de Pr6royance de Carouge, il a 6t6 foudö, sans distinction de sexe ou
de nationalite, une association (conformement au titre 27 du C. 0.),
ayant pour but d'encourager et faciliter l'6pargne parmi ses membres par
un versement volontaire, perou cbaque semaine contre quittance par
timbres. Son siege est & Carouge; ses Statuts ont et6 adoptes le 13 mars
1907, et modifies le 9avrill911. Seuls les employes ou ouvriers pourront
laire partie de l'association. Le candidat devra adresser sa demande au"
comite, soit directement, soit par l'intermediaire d'un des membres ou
-de l'encaisseur. Le comite statue apres examen. L'assembiee generale aura
toujours le droit de ratifier ou de rejeter l'admission des nouveaux membres.
Le prix d'entr6e aveo le carnet est de fr. 1. Les societaires sont tenus ä
-un versement bebdomadaire de !r. 0. 20 au minimum. Le jour du rem-
boursement, il sera pergu une cotisation de fr. 1 par membre adulte et
par annde. La demission d'un membre ne pourra ötre donnee que par
Acrit ä son encaisseur ou au comite. On sort aussi de l'association par
exclusion dans les cas prevus aux Statuts. Le remboursement dessommes
vers6es sera fait du 1er au 15 septembre. En cas de demission, radiation
ou expulsion, le remboursement ne pourra s'exiger avant cette date.
L'association est administree par un comite de 7 membres, eius cbaque
annee par l'assembiee generale. Elle est engagöe vis-ä-vis des tiers par
la signature collective du president, du secretaire, du tr6sorier ou des
membres qui les remplacent. Les societaires sont exoneres de toute
responsabilite personnelle quant aux engagements pris par ('association,
lesquels sont uniquement garantis par ses biens propres.Le comite est actuelle-
mept compose de: Ange Beata, president; Etienne Buloz, vice-president;
Georges Schneider, tr6sorier; Francois Gal, vice-tr6sorier; Jean Picard,
vice-tr68orier; Antoine Delessert, secretaire; Paul Beau, vice-secr6taire;
tous ft Carouge. Siege social: 38, Rue d'Arve (Cafe Bocquet).

19mai. Henri-Louis Lefrere, d'origine beige, domicilie aux Eaux-Vivos,
et Auguste Lefrere, d'origine beige, domicilie ft Cologne (AJlemagne), ont
oonstitue, A GenAve, sous la raison sociale H. et A. Lefrere, une societe
en nom collectif qui a commence le 10 avri) 1911. Manufacture de cra-
vates et nouveautes. Rue de la Croix d'Or 18.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau fddäral de la propridtd intellectuelle — Ufficio federate delia proprietä intellettnale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizäoni

Kr. 39361. — 18. Mai 1911, 8 Ulur.

ul
Emil Vollmer, Fabrikation,

Basel (Schweiz). ' •**"' "

Zigarren.

FLEURS DES ALPES
K® 29363. — 19 mai 1911, 8 h.

Fils de R. Picard & Cle, Fabrique Invicta,
Chaux.de-Fonds (Suisse).

; 'r. '

Hontres, parties de montres et etuis.

RYK
Kr. 29363. — 6. Mai 1911, 8 Uhr.

Wilh. Bleyle, Fabrikation,
Stuttgart (Deutschland).

Gestrickte Ober- and Unterkleider and Strumpfe.

OJA
BT® 29364. — 20 mai 1911, 8 h.

Soctätä anonyme de l'ancienne maison De Vaud, Kunstlä et C*,

fabrication,
Gendve (Suisse).

Article« de ganterie, bonneterle et tricotage en too« genre«.
(Transmission du n° 11221 de De Vaud, Kunstlä A C°.)

*• 29365. — 15 mai 1911, 8 h.

Kurth fräres, Narcisse Watch C*, fabrication,
Granges (Soleure, Suisse).

Bette«, mouvemeuto et emballage« de montres.

HELEMA
BT® 29366. — 15 mai 1911, 8 h.

Kurth fräres, Narcisse Watch C', fabrication,
Granges (Soleure, Suisse).

Bette«, mouvements et emballage« de montres.
•-*

MOTERNA
Hr. 29367. — 12. Mai 1911, 8 Uhr.

Soci6t6 Le Dioradin, Fabrikation und Handel,
Genf-PIainpalais (Schweiz).

Heilmittel und hygienische Bittet, daraufbezögliehe
Oesehäftspapiere nnd Beklameartikel.

iozcicLin
BT® 29368. — 20 mai 1911, 8 h.

H. Badoux, commerce,
Aigle (Suisse).

Bau minrale.

j EAU MINERALE ALCALINE NATURELLE i
; WMao<««twooflpo««B<fl<B8«ai>«c»qoBeo<M«o««•««««««a««»««eeooooco »

Pnr!p MWILTSE omocut DC I
<rH'S>c-lc*-Bw* es* Jtnkw *t» wslitw de» «
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*
BT® 29369. — 20 mai 1911,' 8 h.

Soci6t6 Massey-Harris, fabrication,
Paris (France). ',

Machines agricoles en gnral et plas partieuliferement
rateaux ft andains combines avec faneases.

RATO-FANE
HP» 29370. — 19 mai 19tl, midL

Du Bois et C1*, ancienne maison Ph* Du Bois et fils, fabrication,
Loole (Suisse).

Boites et mouvements de montres.
(Renouvellement du -n0 5354.)

29371. — 19 mai 1911, 4 h.
A. Montandon-Calame & C1*, successeur de

A. Montandon-Calame, fabrication,
Chanx-de-Fonds (Suisse).

Cadrans de montres.

BT« 29372. — 20 mai 1911, 8 h.
Osborne Garrett & C#, commerce,

Leindies (Grande-Bretagne).

Basoirs.

KROPP
V-
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Eidgenössisches Versicherungsamt
Der Bericht fdes eidgenössischen Versicherungsamtes (für Idas Jahr

4909,-weicher in ausführlicher Darstellung über den Stand und die Tätigkeit
der sämtlichen in der Schweiz arbeitenden Versicherungsgesellschaften

Aufscbluss gibt, sowie deren kantonale Reobtsdomizile bis zur Zeit der
Veröffentlichung enthält, wird im Laufe des Monats Juni die Presse verlassen.

Bei Bestellung vor Mitte Juli wird die unterzeichnete Amtsstelle
diesen Beriobt gegen Nachnahme von Fr. 2 zustellen. Naobber ist die
Schrift hurlnoch zu erhöhtem Preise im Buchhandel erhältlich. "

Bern, den 40. Mai 4911.
(V. 23l) 0H Eidgenössisches Versicherungsamt.

Bureau föderal des assurances
Le rapport du bureau föderal des assurances pour 4909 parattra dans

le oourant du mois de juin. 11 oontiendra des indications tr£s dötalllöes
sur la situation et Taotivitö de toutes les sooidtös d'assürances autörisöes
eh'Suisse, ainsi "que la liste tenue ä jour de leurs 'domiollos jurldlques.

1 En s'adressant jusqu'au milieu de juillet au. bureau soussignö, cq
rapport sera envoyö contre remboursement de fr. 2. Passö bo dölai,
le rapport ne se vendra plus que dans les librairies ä un prix plus ölevö.

•vot V
Berne, le 40 mai 4944. >

(V. 24') * Bureau föderal des assuranoes.
1

Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt,
(Jrewmxi- una V erlustrecxmung' ±ur das J ahr XfcJJLU * f ; -r

'' ' j"-' • '! '• " ' ' 1

i.i

P

ZA-i £2iunahmen
-'Ueberträge aus dem Vorjahre: —"

a. Prämienreserve
b. Prämienüberträge
c. ReSserve für schwebende Versicherungsfälle
d. Gewinnreserve der Versicherten

Zuwachs aus dem Ueberschusse des Vorjahres
e.' Sonstige Reserven und Rücklagen

Zuwachs.ans dem Ueberschusse des Vorjahrs»:'
Prämien für:

a. Kapitalversicberungen auf den Todesfall
b. Kapitalversicherungen auf den Lebensfall
c. Rentenversicherungen ^
d. Sonstige Versicherungen .v

'Policengebühren .* ; T
Kapitalerträge: Zinsen und Mieten i
Gewinn aus Kapitalanlagen: -

a. Kursgewinn \
b. Sonstiger Gewinn >•; ' -

Sonstige Einnahmen .4

ü

f-

•( IG. Ausgaben
Zahlungen für unerledigte Versicherungsfälle der:>Vorjahre:

a. Geleistet ; '•>.•* '
b. Zurückgestellt ' '.

'

• i :

Zahlungen für Versicherungsverpflichtungen im Geschäftsjahr.
a. Kapitalversicherungen auf den Todesfall: V,Kl*h/V'!i

Geleistet •

Zurückgestellt '.
b. Kapitälversicherungen auf den Lebensfall:

Geleistet • \
Zurückgestellt '.c. Rentenversicherungen: -
Geleistet

*

._"*r Zurückgestellt ~. \
d. Sonstige Versicherungen: Geleistet

Zahlungen für vorzeitig aufgelöste Versicherungen (Rückkauf)
Gewinnanteile an Versicherte. <"ij

„ o..Aus.Vorjahren:
Abgehoben
Nicht-'abgehoben

b. Aus dem Geschäftsjahre:
Abgehoben

' ",v r
^ Nicht.abgehoben ._ ._
Steuern und Verwaltungskosten: -.a. Steuern '. '

y
b. Verwaltungskosten:

'
<

Provisionen {
Sonstige Verwaltungskosten

Abschreibungen - V " " u.
Buchmässiger Kursverlust aus Kapitalanlagen
Prämienreserve am Schlüsse des Geschäftsjahrs für:

a. Kapitalversicherungen auf den Todesfall
b. Kapitalversicberungen auf den Lebensfall
c. Rentenversicherungen
d. Sonstige Versieberungen

Prämienüberträge"!
Gewinnreserve der Versicherten
Sonstige Reserven.und Rücklagen
Sonstige Ausgaben /

tfrs-**fr*
at 5i ,1'

if'ji-3

C. Abschluss
Gesamteinnahmen
Gesamtausgaben

Ueberschuss der Einnahmen '

Ueberscbuss der Ausgaben

D. Verwendung des ETebersehusses
An den Reservefonds (§ 37 d. V. A. G.)
An den Beamtenpensionsfonds - - -.
Tantiemen • .IK: • • * .v.i. • •

Gewinnanteile an die Versicherten:
a. Zur Auszahlung - *
b. An die Gewihnreserve 1 r3

..'iiiflli

u
a?

t'i.MIl' Abteilung flix* no:>

ti «f PVffirriri

Leb*niv«riich«rung

' litt.
492,907,547

l ^330,022
25,899,392

7,399,440
5,984,655

393,208
ti I ii'
24,997j832 •

341
78,635

i' 9,988,685
1 U

"> 5,921
77,328

442,700

268,475,344

vui fcr'.i-r
328,155

4,867/

42,924,823
631,234

2,660

5,306
659,846

38,306
44,302

5,949,321
40,228,

45,575

4,456,248
4,048,995

- "27,132
43,290

203,272,227

9,853
253,426

27,309,253
6,371,243

422,786

260,256,056

268,475,344
260,256,056

7,919,288

396,000
«« 170,000

- £

7,453,288

7,919,288

<pt

,44

69,
75,
89
07

»t

; an
91

29
32

72
(.sf.
37
20
50

82

32
37.

67
67

33

72

03

96
58

67
Ä0

52

52
63
90
02

36

44
40

87
64
41

80

82
80

02

02

02

feite Renten und
Kapitälversicherungen

auf den Lebensiaii

Mk. -

o ,679,379
5 -i—r ".

j 9,176
200,965

13,097,
yn 2,013
- —

44.
12

38,023

22
1_

234

942,937

1. .1, .i..>J .*j.
6,843
2,332

54,830
40,633

—

i I

353
4,659

•

42,480
3i .1,907!.

503
4,430

55
54

i

421
646,475

499,975

936,356

942,937
936,356
1 6,580'

'jA

6,580

6,580

tPt

49'

'i5'
90
36
74»

25

531
rot;
78
'—'
92

8,084,560
'

26,430
379,468

i — 'S
ii —:
J — <£4

4 —
a 4,323

I _
356,731

v. vi
a 213

46

J

64
(55

84
35

92
82
J>:(
76

84
79
50
43.

66
90

50

20

46
20

96

96

96

wachsende Leib-
1 h: renten

:o

4,609

8,847,038

13,480
7,767

« 637,485
47,894

419

4,707
10,608

549
478.

I —. 4'i

7,775,538

378,689
48

8,847,038

8,847,038
8,847,038

-4 .rijl
iL-J"
I'M.

l

Vf.

94

47
(78

83

591
•1' ,1

04'

86

48

82

53
44

81

85
94

45
'*>1

37

56
49

48

48
48

Sparversicherung

[Mk.

4,660,599
— f.'

43,437
17,575

I. 76,391
0 — "T

i|

0 436,968

n 76,087
Ii-'

46,634

1,997,691

* «J (^A*sA%
J - ' |a twdwwt

33,000

82,640

46,634

4,304
9,446

4,732,435

44,384
85,277
2,064

4,976,878

4,997,691
4,976,878

20,813

I.',

< >•. -i rfki
nw r"

20,843

20,843

pi

23

50
711,
97 c

05

55
A J

"V

90

91

74

90

42
42

35

31
29
60

70

91

70

21

LX

21

21
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Korlsruher Lebcnsuerslchcruns auf Gegenseitigkeit vormals Allgemeine Versorgungs-Anstalt

u'-' .Bilanz auf 31. Dezember lölOI U /l

ifll »n >). »7 A. Aktiva // ii • n as vwb) 1

Wechsel der Aktionäre oder Garanten
Grundbesitz: '

n. DIeostgebäude In Karlsruhe, Kaiser-
Allee 4 " Mk. 630,000. —

b. Geschäftshaus und Wohnbaus in
Berlin, .Bebrenstrasse 17 > 680,000.—

c. Geschäftshaus uad Wohnbaus in '
<

Cöln, Hohenzollernring 87 > 135,000. —

Hypotheken .<!' Mk. 190,281,274. 56
' Ausleihungen an Gemeinden > 25,461,821. Ol
Datlehen au! Wertpapiere '''i'

Wertpapiere:
1

o. MündelsichereWert- xnr«w«it »nf Bsewm
papiere Mlc.11,026,009.74 Mk.10,914,697.77

b. Wertpapiere!.Sinne
des § 59, Ziffer 1,

1

Satz 2 d. Y.'A. G. » —.— > —
c. SonstigeWertpapiere > 102,000.— > 99,6001—

(B. 22)
• i i.

.Mk. 11,128,009.74
V vi 'i* Uebertrag

: "•{

Mk.

1,445,000

215,743,095
157,000;
i tu«

11,014,297

228,359,394

pf.

56
87

77

20

Uebertrag
Vorauszahlungen und Darlohen auf Policen
Reichsbankmässige Wechsel
Guthaben bei Banken
Gestundete Prämien
Rückständige Zinsen und Mieten Mk. 15,049.27

Zinsraten bis 31. Dezember 1910 » 2,338,545.40
Ausstände bei Generalagenten bezw. •!

Agenten aus dem Geschäftsjahre Mk. 613,846.46
Noch in der 30tägigen Elnlösnngsfrist ^ ^

laufende Prämien > 2,363,959.40
Barer Kassenbestand
Inventar und Drucksachen
Kautionsdarleiben an versicherte Beamte
Sonstige Aktiva ..." '.

Mk.

228,359,394

19,999,711
420,000
257,786

4,718,325

2,353^594

:l

2,977,805' '•hi
14,470

T

46,474
45,220'

259,192,783

pf.'
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90

67

86

32

55
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' .9 J3. Passiva
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Aktien- oder Garantie-Kapital
Reservefonds (§ 37. d. V. A. G.)
Prämienreservo für:

d. Kapitalversicherungen auf den Todesfall
« 1>. Kapitalversicberungen au! den Lebensfall

c. Rentenversicherungen
yi d. Sonstige Versicherungen
'IPrämien-Üeberträge
•Reserve. für.schwebende Versicberungsfälle :

:? a. Beim Prämienreservefonds aufbewahrt
t b. Sonstige Bestandteile

1

Ge'winnreserve der mit Gewinnanteil Versicherten.
^Sonstige Reserven und zwar:

ä. Kriegsreserve
b. Invaliditätssonderreserve
c. Kautionsreserve 4

d. Zinsergänzungsreserve
e. Neubaufonds
f. Reserve für unerbobene Dividenden

# g. Reserve für unerhobene Rückvergütungen erloschener
h Versieberungen
V h. Angesammelte-und gutgeschriebene Dividenden

3
Barkautionen.

iSonstige Passiva und zwar:
a. Beamtenpensionsfonds
b. Friedrich-Luisenfonds
c. Hinterlegungskasse
d. Kinderversorgungs-Vereine .'
(f. Nebenbetriebe der früheren (Badischen Lebens-Ver¬

sicherungs-Gesellschaft» ~

f. Amortisationsfonds für Kautions-Darlehen
r ' < i u
sWn.n js'iir

Eazlmli«, im April 1911.

ktl

Abteilung /iir
LabM*vwsicb«rung

r :i~

fette Reoten uid
Kapital*er*icberun|e«

auf de* Lebeadall

wacbeende Leib¬
renten Sparvereickmag

Mk.

2,279,200

203,272,227

9,853
253,426

Ii
1 633,102

t

"27,309,253
»

1 2,846,960
1 ' 25,342

17,065
650.000

: .100,000
n 84,530

98,977
353,697
'194,043
I

1,229,874
37,365

481,314
93,912

398,482
2,033

7,919,288

248,289,951

pt

36

14
40

04

87

95
64
81

68

21

31

63
83
83
07

39
14
02

32

Mk.

421
646,475

12,965

199,975

3,566

6,580

869,986

pf.

66
90

90

50

82

96

74

Mk.

7,775,538

25,661

378,689

48

Pt

37

96

56

19

8,179,938 08

• Mk.

1,732,435

14,381

2,081
83,195,

20,813

1,852,907

Pt

35

31

31

21

16

"i.
1

Mk.

2,279,200

n

213,690,378

671,729
rt

27,902,300

4,265,466
T-sj

194,043
llr

1,229,874
37,365

Pt
ri

:X

18

9ö!

%
it

59

31
*6-"

63
83

481,314 > 83
93,912

398,482
2,033

7,946,682

259,192,783
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Die Direktion: ^

Brsaxlf. Sekitldsr. Dr. Ekrkart. Ltis.

Nichtamtlicher Teil— Partie non offllcielle

Jakr

Im

Betriebsergebnisse der
• f 'S + •» • 1

' Verkehr — Trafic
Schweizerischen Bundesbahnen —

Einnahmen — Becettes
Personen' 1

Voyageurs^
Zahl Nombrt

}

Güter
Merchandises,

1 r >

Toas«n Tomut

19J0 6,954,840 1,125,833
litt 7,629,000 1,117,000

+ 674,160.0 n.8,832 <

1910/1,
1911

24,409,189
25,491^845

3,867,142
4,176,589

wZZce } + 1.082,656 + 309,447

Personen
Voyageurs

rt.

6,293,089
6,688,000

+ 889,911
•

20,724,959
21,204,669

+ 479,7i0

Güter
Merchandises

rt.

Total

rt.

p. km

Fi.

Resultats de l'exploitation des chemins de fer f&töraux
Andere

Einnahmen
Autres

Gesamt-Einiahmen
Reeettes totales

recettes
»i

überhaupt
ePensemble

Ft.3'

April
8,507,157 14,800,246 5,406
8,411,000 15,044,000 5,466

— 96,157 + 243,754 + 60

Jnnuai--A.pril —
SO,488,47S 51,218,482 18,705
82,645,854 53,850,523 19,668

+ 2,157,381 +2,637,091 + 863

Avril
387,446 15,137,692
327,000 15,371,000 t

—10,446 + 283,308

Janvier-Avril
1,423,114 52,636,546
1,464,842 55,315,365

+ 41,728 + 2,678,819

P- km.

6,529
5,585

+ 56

19,224
20,100
+ 876

Aasgifcea
Depenses

überhaupt
d?ensemble

rt.
p. km

»r.

Eiiiahneafikerseknss
Exeddaat des recettaa,

überhaupt
<Tensemble p. km

Fr. rt.
in

8,888,752
.9,663,000

+ 774^48

34,973,563
38,376,887

+ 8,403,324

3,246
3^11

+ 266

12,773
13,945

+ 1,172

6,248,940 2^83
5,708,000 2,074

— 540^940 <1 — 209 5.

17,662,983 6,451
16,938,478 j 6,166-
-—724,505

"
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Die Rasier chemische Industrie
Dem Jahresbericht'der Basler lHandelskammer zufolge nahm die Kon-

solidierung(;dps Geschäftes, wolobe 1909 angobohon hat, durch 1910 ihren
Fortgang. Die Entwicklung von Fabrikation und Verkauf schritt in ruhiger
Weise vorwärts, allerdings daneben anch diejenigo scharfen Wettbewerbes
und immer weiter sinkender Preise.

Auch hinsichtlich der Vereinigten Staaten bestätigte sieb der letztes
Jahr erwähnte Ausblick. Nach einem sehr guten Gosobäft im ersten Quartal
herrschte infolgo derBaumwoilkrisis und der politischen Verhältnisse eine
starke Abdauung bis zum Herbst. Die. gute Ernte alsdann bewirkte einon
bessern Jahressohluss, so dass deriDurchsohnitt des Jabres so ziemlich

dem Vorjahre entspricht. Der neue Payne-Tarif blieb obne besonders fühlbare

Wirkungen. Die Erweiterung der Freiliste für Rob- und Zwischen-'
produkto bietet der inlindiscben Fabrikation allerdings.gewisse Vorteile;
Amerika fabriziert aber eber den grossen Stapelartikel als die komplizierten

Produkte, welche die Basler Spezialität sind. ' ' '

Das Vorgesagte lässt 'sieb am besten durch die Ziffern unseres
Exportes nachweisen. Die Schweiz exportierte in Anilinfarben ein
Total von Fr. 25,414,521 gegen Fr." 24 Millionen "im Vorjahr. Die
empfangenden Länder klassifizieren sieb wie folgt: " ' '

Deutschland1 5,9 Millionen, Vereinigte Staaten. 4,1 Mill., England
3,4 Mill., Italien .1,8 Mill., "Japan .1,6, Mill.jllBiitisoh-Indien \ a MililT—
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Oesterreich 1,2 Mill., Belgien 1,2 Mill., Frankreich 1,0 Mill., Russland
0,9 Mill.

Im wesentlichen wird der Geschäftsgang durch denjenigen der
Textilindustrie beeinflusst. Es spielen allerdings auoh andere, Farbon verwendende
Industrien mit. Baumwolle war sobleobt mit Ausnahme der Kattun-
Druokereien, welche viel lebhafter beschäftigt waren denn seit langem.
In Wolle marsobieite Kammzug gut, sogar vorzüglich in England,
wlbrenddem Streichgarn ausser Mode war. Seide war mittelmässig
beschäftigt, dagegen die Papier -Industrie sehr stark und ebenfalls die
Stroh-Industrie. Die Beteiligung in all diesen Branoben bringt für die
obemisobe Industrie eine Vielseitigkeit, welobe ihr sehr zum Vorteil
gereicht und deren ausgleichende Wirkungen von einer Branche zur
andern ihr sebr zugute kommen. Es bedarf aber auch einer grossen .Viel¬
seitigkeit der Arbeit und der Anstrengüngen, um die vielfachen Bedürf-
misse zu erkennen und den so verschiedenen Verwendungsärten goreobt
zu'werden. Der Erfolg liegt darin, dass eine unermüdliche Tätigkeit und
Intensität in Fabrikation und Verkauf den vielfachen Anforderungen die
Wage hält. Gegenüber der gewaltigen ausländischen Konkurrenz erwächst
hieraus für Geschäftsführung und leitendes Personal eine grosse
Verantwortlichkeit und aufreibende Arbeit.

Die Rohstoffe weisen keine besonderen Fluktuationen auf, mit
Ausnahme vielleicht von Nitrit, welches duroh die Inbetriebsetzung der
grossen Luftverwertungsanlagen beeinflusst wurde. Die Erschöpfung der
natürlichen Salpeterlager in Chile trieb den mensoblichen Geist an, sich
Ersatz zu schaffen für diesen als Düngmittel und als chemisches Produkt
gleich unentbehrlichen Weltartikel. Enorme'Wässerkräfte in Norwegen und
Tirol müssen heute die Elektrizität liefern, mit deren Hilfe dann die in
der Luft getrennt vorhandenen Gase, Sauerstoff und Stickstoff, auf ganz
eigenartige Weise vereinigt werden. Es werden so StickstoBsaueistofiver-
bindungen erhalten, die sich leicht auf Salpeter, Nitrit und ähnliches
weiter verarbeiten lassen. Dieser Vorgang beweist aufs neue, wie weit der
Mensch unter dem Druck der Notwendigkeit gelangen kann. 1 f

Auch in technischer Beziehüng"gleicbt"das Geschältsjähr~dem"*vörher-
gehenden. Wesentlich Neues auf dem FarbstöBgebiet hat es nicht gebracht,
aber manohe wertvolle Ergänzung ist der Reihe von licht- und waschechten

CbromfarbstoSen, Diazotierungsfarbstoffen oder Küpenfarbstoffen
angegliedert worden. Auch wurde intensiv an der Ausarbeitung der alten
Verfahren gearbeitet. Denn die stets neu einsetzende Konkurrenz, die
durch billige Preise sieb auf dem Markte entweder einen verlorenen
Platz zurückerobern oder einen neuen in irgend einem FarbstoBgebiet sieb
noch sichern will, zwingt den Fabrikanten, möglichst niedrige Herstellungskosten

seiner Kalkulation zugrunde zu legen und so dem Verkäufer Kampfpreise

an die Hand zu geben.
In koloristiseber Beziehung bat das Verlangen der Militärbehörden fast

aller Länder nach sogenannten Feldgrau- oder Feldgrün-Nuancen manohe
bemerkenswerte Anregung und Lösung gebracht.

Die Nachfrage nach Farbhölzern war stärker, entsprechend dem
besseren Geschäftsgang der meisten Textilindustrien. Die Preise waren
fest und blieben um so fester, als der Import und die 'überseeische
Produktion über ungenügende Vorräte und Zufuhren verfügten. Die
Exportverhältnisse von Uebersee gestalten sich für Blauholz von Jahr zu Jahr
ungünstiger, indem die Dampfer- und Seglerfracbten steigen und indem
namentlich der Verdienst, welcher dem Eingeborenen aus den beutigen
hoben Kaffeepreisen zuQiesst, den Arbeitsmarkt ungünstig beeinflusst.

Einfuhr von Farbhölzern in Hamburg in Tonnen:
~ 1903 1907 1908 ~ 1909 1910

Blatthölzer 25,350 18,560 10,790 jj 5,135 8,695
Gelbhölzer 3,450 ' 3,050 ~Z 1,096

"
$ 1,615 1,830

Bothölzer 1,700 1,608 855 t f- 1,415 900

Für die ebeiniseb-pharmazeutisebe Branche war das
letzte Jahr ein sehr befriedigendes, wozu der kalte, nasse Sommer das
seinige beigetragen haben mag. Der Absatz bat gegenüber dem
vorhergegangenen Jabre bedeutend zugenommen und namentlich das
Exportgeschäft nacb den überseeischen Ländern bat sich recht günstig entwickelt,
so dass die Krisis von 1908 in dieser Branche wenigstens als überwunden
angesehen werden kann. Ganz besonders gebt dies aus den ExportziBern
nach den Vereinigten Staaten bervor, indem der Wert der aus dem
Konsularbezirk Basel exportierten Chemikalien sich auf Fr. 657,156 gegen
Fr. 481,022 in 1909 belief.

Die erzielten Preise mancher Artikel lassen allerdings zu wünschen
.übrig, was namentlich ungünstig ins Gewicht fällt,. da RobstoBe dureb-
gehends teurer waren als im Jabre 1909.

Zum Geschäftsbetrieb der Pariser Aktiengesellschaft La Sequanaise-
Capitalisation im Kanton Bern teilt die kantonale bernisebe Handels- und
Gewerbekammer folgendes mit: Bereits in den Sitzungen vom 11. und
18. Februar letzten Jahres bebandelten die Gewerbesektion und die Kammer
die Frage, ob vorgenannter Geschäftsbetrieb im Kanton Bern geduldet
werden könne. Diese Gesellschaft gibt bekanntlich Policen in der Art der
Versicherungspolicen aus. Der Einleger erhält gegen eine einmalige Einlage

oder gegen regelmässig zu leistende Einzahlungen ein bestimmtes,
nacb einer genau festgesetzten Zeit fälliges Kapital. Die häufigste Form
ist Vertrag C, nach welchem der Einleger während 15 Jahren monatlich
Fr. 5 (im ersten Monat Fr. 7) zahlt. Dafür erhält er nach Ablauf von
15 Jahren ein Kapital von Fr. 1000. Ausserdem partizipiert er an einer
Verlosung, die jährlich mit einem Teil der Ueherscbüsse abgebalten wird.

Ein Agent der Gesellschaft wurde im Februar 1908 in Pruntrut
verzeigt wegen Widerhandlung gegen das eidgenössische Versicherungsgesetz,
da er Versicherungsverträge abscbliesse, obwohl die Gesellschaft vom
Bundesrate nicht konzessioniert sei. Am 6. November 1909 bestätigte die
Polizeikammer des Obergericbts das freisprechende Urteil der Unterinstanz
— gegen welches Appellation erklärt worden war — weil La Söquanaise
nicht den Versicherungsgesellschaften Konkurrenz mache, sondern sich
nur äusserlicb in der Reklame versieberungsartiger Ausdrücke bediene.
Aucb batte die erste Instanz keine Widerhandlung gegen das Spielgesetz
angenommen. Immerhin entschieden beide Instanzen, der Gesellschaft
gebühre keine Entschädigung, weil sie eben wegen dieser Reklame die
Anklage provoziert habe.

Dieser Urteile wegen nahm unsere Kammer letztes Jahr davon
Umgang, weitere Verfolgung der Gesellschaft zu beantragen,. empfahl aber,
die,Frage der'Kautionsleistung zu untersuchen und jedenfalls im neuen
Gewerbegesetz den Kautionszwang für solche Gesellschaften vorzusehen.

Iii mehreren andern Kantonen dagegen verboten die Regierungen den
Geschäftsbetrieb der Söquanaise, wogegen letztere Rekurs beim Bundesrat
einlegte. Als erster Rekurs wurde am 27. Februar 19H derjenige gegen
das Verbot der Zürcher Regierung entschieden. Der Bundesrat wies die
Söquanaise ab, weil ihr Betrieb eine gemischte Lotterie sei und weil die
Kantone im vollen Rechte.seien, solche Geschälte zu verbieten.

Im Anschluss hieran nahm unsere Kammer die Angelegenheit wieder
auf und betonte, dass die Gründe des öBentlichen Wohls im Kanton Bern
tin gleicher Weise für ein Verbot sprechen. Die Geschäftsabschlüsse der

Söquanaise nehmen Monat um Monat zu. Deshalb stellte die Kammer an
die Direktion des Innern zubanden des Regierungsrates den Antrag,
den weiteren Geschäftsbetrieb der Söquanaiso im Kanton Bern aus den
gleichen Gründen wie die Neuenburger und Zürober Regierung zu
untersagen, weil diese Art dor sogenannten gemlsohten Lotterie für den Sparer
nicht nur eine äusserst unvorteilhafte Kapitalanlage darstellt, sondern eine
ernste wirtsobaftliobe Gefahr für das Publikum bildet. Aus dem
vollständigen Aktenmaterial, das dem Gutachten der Kammer belllegt, gebt
bervor, dass selbst in der französischen Kammer und im Senat über diese
sogenannten Kapitalisationsgesellsobalten festgestellt wurde: «La capitalisation,

c'est l'acoessolre; la loterle, c'est l'essentlel.»

— Elberfelder Textilindustrie. Der Jahresbericht der Handelskammer
zu Elberfeld meldet eino befriedigende Beschäftigung der
Seidenweberei im Jahre 1910 und zwar sowohl für Klelderstofle wie
insbesondere für SohirmstoBe, Tüoher und undlobte Gewebe. In
Herrenhutband bewegte sich das Geschäft in normalen Grenzen. Sebr ungünstig
war die Mode für Damenband, so dass im Herbst niobt wenige Stühle
stillstanden. Auoh kunstseidene Besätze und Neuheiten und mit ihnen die
Fabrikation von Kunstseide hatten unter der Ungunst der Mode zu leiden,
doob brachten hier die Monate August und Soptembor oine wesentliche
Besserung. Die Seidenstüokfärberei war ' ausser in einzelnen
Artikeln normal beschäftigt. Die Strangfärberei hatte unter der flauen
Beschäftigung der Band- und Besatzfabrikation, ganz besonders aber unter
dem H Wochen dauernden Streik der Färbergescllen schwer zu leiden.
In der Elberfeld-Barmer Seidentrooknungsanstalt wurden
insgesamt 757,549 kg Seide konditioniert gegen 715,034 kg im Jahre 1909.
Der Rückgang der Konditionierung für Elberfelder Firmen von 221,955 kg
auf 212,459 kg zeigt zablenmässig die Wirkung der Konjunktur in der
Bandfabrikation. Bietet die Uebersicbt über den Beschäftigungsgrad der
Textilindustrie kein einheitliches Bild, so stimmen darin die Berichte fast
aller Geschäftszweige überein, dass die erzielten Preise nicht im Ver-

-bältnis zu denen der RobstoBe und der sonstigen Verteuerung der
Produktion gestanden haben und das Gewinnergebnis daher vielfach
unbefriedigend geblieben ist. Die Konfektion für Männer- und Knabenkleider,

ebenso die Damenkonfektion haben ein im ganzen genommen
gutes Jabr zu verzeichnen, während es der Wäschekonfektion an Stetigkeit
fehlte.

Einfuhr In' (i«u freien Verkolir der Schweiz.
Importation dans • la circulation libra de la Suisse. ' [

April-
Gattung der Ware,

^Designation des artioles
O «

Weizen — Froment 256,257
Hafer — Avoine 133,680
Gerste — Orgt 10,027
Mais — Mais lt 47,679
Hartweizengries — Semoule de Hi dur 18,297
Backmehl — Farine panifiable 36,521
Kaffee, roher — Cafl brut 5,462
Roh- und Kristallzucker, Stampf- (Pilö-j \

Zucker, Traubenzucker I
Sucre brut ei sucre crystaUisl, pili, | '

sucre de raisin J

Zncker in Hüten, Platten, Blöcken, Ab-1
fall von raffiniertem Zucker I

Sucre en pains, plaques, blocs, dichets [ * '"•de sucre raffini '

Zucker, geschnitten oder fein gepulvert 1 ' _ „
Sucre coupe ou en poudre fine -. '

Schweineschmalz — Saindoux 940
Rohtabak — Tabac brut 5,503
Wein in Fässern — Vins en füts hl 126,903
Steinkohlen '— Houüle • ; 1,339,446
Petroleum — Pttrole 45,768

Avrll

1910
«

306,049
154,440

12,096
49,300
18,004
41,229

7,522

Januar
Januitr

1911
4

1,176,957
632,024

67,730
377,027
•74,022
142,781
31,426

— April
— Ammil

1910
4

1,100,732
597,490

55,755
245,384

71,324
154,212
33,898

41,871 210,718 153,299

14,740

13,437

724
6,826

166,086
1,307,996

42,018

60,050., 51,393

68,708

7,174
23,202

542,469
5,797,664

222,314

48,886

3,952
24,531

563,641
5,223,195

224,450

Postscheck- and Giroverkehr, — Thunes et vlrements postau.
N° 20.

Aarbarg:
Basel;

Bern:

Caronge:
Chanx-de-Ponds:
Davos-PIatz:

J»

Delömont:
Ganterschwll:
Genbre;

Greneheni
Kreuzllngen:
Liestal:

Porrentray:

St. Gallen:
Sempach:
Slssach:
Wädenswil:
Wil (St. Gallen):
ZeUlkon:
Zttrlch:

7).

n

m

Zag:
Frankfurt IL:
Milan«:
Pforzheim:
Zeitz:

Nene Beitritte. —1 20. V. 1911. — Nouvellea adhäaionm.
Vb. 146 Jaeggy. &' Stalder,' Korbwaren & Rohrmöbelfabrik.

V. 1154 Basler Waschanstalt A..G.
V. 1160 Böhmer, Max, Nachf. v. Fritz Lamm-Mollinet.
V. 1164 Huber, F. F.
V. 1162 Küchler; Ferdinand, Privatmnsikschule, 11 Steinen¬

torstrasse.
V. 1156 Noll, Jean, 6 Sattelgasse.
V. 349 von Speyr & Cie., Aktiengesellschaft, Wechselstube.
V. 349 Wechselstube von Speyr. & Cie., Aktiengesellschaft.
V. 1161 Wirz, J., Holzwarenfabrik.

HI. 887 Aero-KIub, Schweiz, Sektion Mitteischwelz.
HI. 886 Lang, Paul, marchand-tailleur.
in. 883 Rosenfeld, Ad., Buchhandlung & Graphische Agentur,

Mattenhof.
HI. 805 Seiler, Albert, Notar.

I. 496 Champendal, Charles, „ Auto siphon ".
IVb. .249 Lienhard, R.-A., micanicien-constructeur.

X. 300 Agence Internationale, Gerber & Naegeli.
X. 301 Attenhofer-Hirt, A., Tapezierer.

IV a. 326 Association Matdrianx de constructions „ Jura bernois *.
IX. 867 Darlehenskasse.

I. 492 Chollet & Cie., J., mannfacture de bisenits.
I. 497 Comptoir d'allmentation, 8, rue Voltaire.
I. 505 Gros, C., succcsseur de Ferralll & Gros.
I. 504 Neury, J., reprisentant du „Britannia tea".

V a. 182 Landwirtschaftliche Genossenschaft Grenehen.
VIII. 2375 Labhardt, C. F.

V. 1206 Ba8elland8ch. Pferdeverslcherungs-Genossenschaft.
V. 1215 Grieder-Kunz, L., Metzgerei.
V. 1217 Schaub-Weber, Hans.

IV a. 321 Galgnat, J., vinalgres, essence de vinaigre, moutarde
IV a. 327 Gressot, Henri, pharmacle centrale.

IX. 870 Religiöses Volksblatt (Pfarrer G. Bührer).
VII. 517 Spar- & Leihkasse Sempach A. G.

V. 718 Häfelfinger, Fritz.
VIII. 2878 Armen- & Schulgutsverwaltnng.

IX. 869 Keller-Abderhalden, L.f mech. Bohrerschleiferei.
VIII. 2882 Schlndler-Bucher, G., Architekt.
VHI. 2873 von Frankenberg, Max, Vertr. der Continental Caout¬

chouc & Gntta Percha Co., Hannover.
VIH. 2858 Grelner & Co., Clseller- & galvan. Anstalt.
Vin. 2877 Hü8sy & Berlnger.
VHI. 2379 Staehle & Co., Adolf.
VHL 2258 Helmstätte-Genossenschaft.

IH. 885 König, Heinrich, & Co.
III. 241 Ozzola, fratelll, & C.
V. 1159 Kapprell, Adolf B. • ''

VIII. 2340 Lenssen, Hugo.
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Riete df« Mmonees:
haasexätkix Ä VOGLEB Anzeigen — Aononees Annoneen-Regie:

HAAHENNTEW Sc VOGLEB

rVewe Ab«aty«ebiete TIT""' mUh<"0*

gfflir Velhagen. & Klasings Export -Anzeiger*
14{,6! Grttwle Kontinentale nnd Eeberftee-Auflnge aller Exportblätter —— -

Verlangen Sie Prospekte von (lnr Vertretmuc Iii»- V«'Hmtr«sn Sc EClnwintr (Peipstig) in LIJZEHN

n' M

2868 Lz

11 f| W Wjl "WAT rw um Brienifierwee
MW Ii MJJ D« Mj Börner Oberland
« Hotel und Pension weisses Kreuz und Post «

In schönster, geschützt. Lage am Fussc des Brlsnztrrstharas,
am Brftnlgbahnhof u. Landungsplatz der ßampfboote u. gegenüber

den weltberühmten Bltllbscnlällta. Tannenwaldpromenaden
und Wildpark In unmittelbarer Nähe. Neues Vestibül und 8alon.
Schattiger Garten. Seebad mit Schwimmbassin. Ruderboote.
Milchkuren. Angenehmer Aufenthalt für Familien Pension Inkl.
Zimmer von Fr. 6.— an. Post, Telegraph und Telephon Im Hause.
Das tlL BanialirataaMlax »I Paaaaatam baataxa aaplaklaa.
826, (2089 Y) Faiulll« E. Hanauer, Besitzer.

LVZERN
Anleihen - Kündigung

Das im Jahre 1897 aufgenommene

4VI. Anleihen von Fr. 1,000,000 nom.
wird zur Rückzahlung auf den 31. Dezember 1911

gekündet.

Den Inhabern von Obligationen der hiemit
gekündeten Anleihe wird in den nächsten Tagen,
seitens eines Banken-Syndikates, die Konversion
der gekündeten Titel in solche eines neuen
4 °/° Anleihen» unserer Gesellschaft

angeboten werden. 2916 Lz 1499!
1 Luzcru. den 20. Mai 1911. - r

Elektrizitätswerk Rnthtrasen
' Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:

Ch. Blankart
Neuchätel-Chaumont

(Tramway et Funicttlaire)

Assemble g6n6rale ordinaire
I« JwUtt, tjiia 1911, ft im knns h nalim

ä l'Hötel de Ville de NeucliAtel, Salle du Tribunal

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice

1914 (Zag E 89) (1507.)
2° Rapport des commiss&ires-vdrificateurs.
3° Approbation des comptes.
4° Nomination de 3 administrateurs sortants et r6dli-

gibles.
5° Nomination des commissaires - vdrifieateurs pour

l'exercice 1911.

Messieurs les aotionn&ires sont inform&s que le bilan,
le compte de profits et pertes et le rapport de MM. les com-
missaires-vörifleateurs seront ä leur disposition, dös le 31 mal,
chez MM. Purr A Ci*., ä Brachttal, qui remettront & MM. les
actionnaires les cartes d'admission ä l'assemblöe, contre
döpöt de lenrs titres.

Le conseil cl'aclminletration-

Für Kapitalisten!
Gesucht wird ein Kapital von

jf*-.
1503,

,000
zerlegbar in 3 Posten von Fr. 70,000, 52,000 und 49,000.
Sicherheit: L Hypothek auf 3 Besitzungen im Grundsteuer-
sohatzung8werte von Fr. 374000. Zins 4% •/•- — Offerten
unter Chiffre H 1034 U an Haaaanattfa ft Voflar, Bars.

risinol Ventillose Ensiiscb

Dnlmler-flutomoblle (Prteit

sind die ruhigst laufenden aller langen: 15,25,38,53 HP.

General -"Vertreter:

Uto GarDQe-Automobil III Zürich
Serfelifiai 1

f271» Z) %'J

Cle du Chemln de fei de Mortliny uu Ciifitelard
(Ligne du Valaiis ä Chamouix)

MM. les actionnaires de la Compagnie dn Chemin de fer de Martigny an ChäteLard (ligne duValais
ä Chamonix) sont eonvoqnds en assembl^e generale ordinaire, poor le aasati, 10 ftia 1911,
ä 11" hemes dn matin, ä FI IBAUT, Bttal BrtitaL (3197 X) (1491.)

ORDRE D XJ JOER:
1® Rapport du conseil d'adm frustration. — 2® Rapport dn eommi9saire-Terificatenr. — 3® Approbation

des comptes et de la gestion de l'exercice 1910 — 4® Nomination d'administrateurs. — 5® Nomination dhin
on plnsienrs commissaires-v^rifieateurs poor l'exercice 1911.

Conform£ment ä l'art. 641 du Code des Obligations, le büan et le compte de profits et pertes an
81 ddeembre 1910, ainsi que le rapport de M le commissaire-vdnficateur sont tenus ä la disposition de MM. les

actionnaires, dfes le 81 mal 1911, aax bareaux de la compagaie, ä Martigny, et ä Geifere, 6, nie de

Hollande, 2» dtage. — MM. les actionnaires qui desirent prendre part k l'assemblee generale ordinaire dn
10 join 1911 sont prids de ddposer lenrs titres araat le 4 jnbt 1911: A Vartigif: aa bareaa i'eipialUtiM
de la tsmpagafe; ä Gentve: aa bareaa de directlan de la canpagaie, 6, rue de Hollande; k Laasaate: chez
MM. Ckarridre et Ragaia, banqniers; ä Berne: chez MM Mareaard et Cie.. banqniers.

Avec la carte d'admission k l'assemblde il sera delivrd A MM. les actionnaires un permis de circulation
pour one coarse aller et retour de Martigny an ChAtelard, valable les 10 et 11 jnin. MM les actionnaires
ayant assistd ä l'assemblde gdndrale sont inTitds ä ddjeftner ä Finhaut.

Le conseil d'admlnlwtration.

Die Herren Aktk>nire der Gabler Webstühle-Aktiengesellschaft in Basel werden hiermit
eingeladen zur 1354,-g ;§

ordentlichen Generalversammlung
aaf Samstag, den 10. Juni 1911, vormittags 10l/« Uhr, im kleinen Kasino-Saal in* Basel

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und des Berichtes der Revisoren über das am

31. Dezember 4910 abgelaufene Geschäftsjahr.
2. Genehmigung 4er Jahresrechnung nnd Entlastung des Verwaltungsrates nnd der

Direktion.
3. Erneuerung de6 Verwaltungsrates laut Statuten.
4. Neuwahl der Recbnungsrevisoren pro 1911.
5. Verschiedene Mitteilungen.

Gemäss § 16 der Statuten werden die Bilanz samt dem Revisionsbericht zur Einsicht
der Aktionire in dem Baien da Gesellschaft, vom nächsten 3. Jui ab anfliegen.

Jeder Aktionär, welcher, an der Generalversammlung teilnehmen oder sich vertreten
l?sson will, hat wenigstens rwei Tage vor dem Versammlungstage, also spätestens am8. Jaai seine Aktien

in Basti: bei der Gesellschaftskasse, Aeschengraben 6;
bei der Handelsbank;

in Aaiaa: bei der Aargauischen Bank;
in Spinal: bei den Herren Aug. Evrard & Cie.,

zu deponieren und erhält dagegen eine Zutrittskarte zur Generalversammlung,
den 22. Mai 1911.

Der Präsident des Verwaltrungsrates:
91. Sdunerber.

HOTELIA
Intenut.Zdtschrift der Hotelindustrit.
Notariell beclaubigterVersand an 3500
der ersten Hotels der Schweiz und
der umliegenden Länder. Erstklassiges
lnaertionsorgan fiir Hotellieferanten.
Verlagu. Redaktion: O. Amsler-Basel,
18Jahrc Red. der Schweiz. Hotel-Revue

Revue interaat. de l'industrie höteliire.
Envoi, attest* dht acte notari*, i 3500
des premiers hotels de la Suisse et des

j pays voisins. Organe de toot Vordre p.
la publicity des fournisseurs d'hOtels.
EditeuretR6dacteur: O.Amsler, Bäle,
i^ansr*d tielaRe\Tie suisse des hotels

COFFRES-FORTS
(3236 X) OCCASION

Dimensions 'diverses
(1498.)

S'adresser Bergeret, 31, rue Synagogue, Gen fere.

Inkassi
in der ganzen Schweiz besorgt da«
Sackwalter- ft Gesckäftsburea«

Ervt Btricr, Lbsoi
Pfistergassc 22. tu

IS' Bnchlflhrnng
Ordne zurerlässig, rasch, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem Oyites
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärt«.
R. Frisch, Leonhardabalde 10 beim
Central, Zäriefc L (30.).
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MaschlnenSle und Fette
liefern billigst

396*,

fil'1 i: \»tl ' ;,1 x i.'

Munchenstdn b. Basöl

NÜTZEN SIE IHRE KRÄFTE

?t*l Buchhairer.

JOURriflL
fctimo«4TTr

Und kommt dibsisdirspitntsZiel.

Derfindntike r mit Ueran Ilgen
bieht vor sich dk BibnzälMMgtn.
Die unhesdirinKt* Oberskht

• Ist ihm dabei sehr von Gewicht.
Erfreut sich diss vorbei dk Qu»l,
Lleil eingeführt: Reform-Jounull

tanu atSlaaSaAaata M*f>
AUtäntaMuaan

^FURRER!^
tdlHTCnnra ZÜRICH

flMERIK.
JOURNAL 2

MMt, Waltet il to., Basel
Nachfolger von

A. 6. v. Speyr & Co. Spedition
Filiale Ztrlek -=

Beschleunigte Sammelverkehre von und nach allen Riehtungen.

(2401Z)' Verxnllungra. Boat elnierlekteter Fuhrpark. 1465,

Amtliches
1(0|. ,Ueber den Nachlass des Otto Franz Lahmann, Augusts
sei., von Rheden (West-Preussen), gewesener Direktor der
Zuckerfabrik in Aarberg (Bern), ist das amtliche Güterverzeichnis

(beneficium inventarii) bewilligt worden.
Es wird deshalb nach Satzung 653 C.-G.. hiermit die

EdiktalladuDg an die Ansprecher des Erblassers erlassen,
durch welche alle diejenigen, die aus irgend einem Grunde
eine Anforderung an den Erblasser zu haben glauben, sowie
auch die, gegen welche derselbe in Bürgschaftsverpflichtungen
gestanden, aufgefordert werden, ihre Anforderungen an
denselben bis und mit 15. Jali 1911, schriftlich, gestempelt und
unterschrieben, frankiert der Amtuchreiberei Aarbeig
einzugeben, mit der Anzeige, dass die Unterlassung, dieser
Aufforderung nachzukommen, als eine Verzichtleistung auf
ihr Recht ausgelegt werden wird. 1510,

Aaxbeig, den 18. Mai 1911.

Bewilligt der Begs.-Statthalter:
Big. J. Bfirgi.

Der Amtsschreiber:

G. Adam, Notar.

Lipflation der Sifto iL fi. Fip
In Frntigen

Laut Beschluss der Generalversammlung. der Aktionäre
vom 27. April 1911 ist die Schieferbau A. G. Frutigen in
Liquidation getreten. (Zä 11108) 1502,

Die Gläubiger dieser Gesellschaft werden gemäss
gesetzlicher Forschrift aufgefordert, ihre Ansprüche beim
Unterzeichneten als Präsident der Liquidationskommission
schriftlich anzumelden.

Zürich, 20. Mai 1911.

Schieferban A. Gr. Frutigen. in Liq.:
Dr. C. Rascher, Rechtsanwalt,

[(••Talstrasse 22, Zürich L 'ntr/<. '•>! f

Papierliandlung eil gros"i. jütteher, flachf, v. (969)

Jucker-Wegmann, Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Enchores Im inobiliares
Le mardl, 6 join 1911, A 3 hcures, ..poür sortir d'indivision, les "

hdritiers de M. et Mrae FrfdäriC'Godet exposeront en ventc, par vole
d'enchAres publiqnes, en l'Etude du notaire A.-Jiuma Brauen, notaire,
l'immeuble qu'ils possAdent A I (3510 N) (14191)

Keoch&tel, Place Numa Dror et'Bue "8t-Hoho'rd
renfermant 4 beanx magasinsau rez-de-chauss5e, 2 Appartements de 7.
grandes ehambres, 2 logements de 4 chambres chaeun avee grandes
eaves et vastes dlpendances. Surface 320 m2. Par sa situation au centre
de la ville et sur l'un des meilleurs passage,' cet immeuble c'onvien-'
drait ä l'ltablissement de grands magasins et k des bureaux d'adminlstfa-
tions importantes. Pour visiter et se renseigner, ^s'adresscr Etude'
A.-K.'Brunen, notaire, Höpital 7, Neuchälel.

Grand Hotel & Kurhaus 11 in Marren
'.n

Einladung zur ordentlichen Generniversnmmlung
Mlontag-, den 5. Juni, nachmittags 3 TThr

in dlex* Fontana in Gersau
Traktanden:

1. Rechnungsablage und Bericht des Revisors.
2. Entlastung der Verwaltung.
3. Wahl des Verwaltungsrates.
4 Wahl der Kontrollstelle.
5. Unvorhergesehenes.

Die Rechnungsbücher liegen auf dem Hotelbnrran in Hftina vom 35. Mal an zur
Einsicht auf. j i X.

Mtrren, 2i. Mai 1911. i '

1509,

fV Iii
IL JI>er Terwaltnngsrat.

Nichts m wichtiger
als über seine Betriebsunkosten geuau orientiert zu sein.
Dil Hinz mechan. Backbaltuug bietet Staunenwertes:
Einblick in alle Details, kein Uebertragen, kein Punktieren.
Täglich k jour. Broschüre Nr. zu Fr. 5!— gibt Auf-
sehluss. Verlangen Sie Prospekt Nr. 35. 11 i

Scbimassmanu <4 Co., Bahnhofs tr. 110,Zürioh

Marques de fabrique
at leu artfitfreaest ai Bnrm federal

Flns d* 1DB0 marqnti ('"
rat 6t< nzfeztin (t iiy•«<•«

par F. Bömberg
graveur-medailleur, ä Herne

für Fabriken
f ' * '• \ ' •" '

aus Rohr-uad Drahtgeflecht
oder aus Eisenblech,

gesetzlich geschützte Muster.

Aeusserst billige_Preise.

Prospekte auf Verlangen
zur Verfügung. 'f

Suter-Strehler & Cic.

Zürich

sucht per so fort geeignete Stelle anf
Bureau, In Verwaltung od. dergl,
ev. Vertrauensstelle. Vorzügl.
Referenzen. iGefl. sofortige Offerten.
sub N1497 IIB an Haasenslela &
Vogler, Bern. 14971 —

Die besten u. billigsten
Damen-a Herren-Uhren '

erbilUi Sie direkt too der febril

Georges-Jnles Sandoz
Sieh rn J. Mine-Robert

Firma gegr. in 1820
50 Ras LAopold Robsrt SC

La Chaui-de-Fonds (Sit

Verlangen Sic Katalog,
Preisofferten u. Muster-,;
Sendungen. (20843 C)

Zu verkaufen
reizendes

Einfamilienhaus
in Schönster, gesundester Lage
von Zug (kleine Steuern),
enthaltend 6 Zimmer, Bad, Vestibule,

Veranda. Gut bürgerliche
" Elririehtung.' Garten. Preis:
Fr. 29,000 Ferner,

1 hübsche Villa
sehr komfortabel eingerichtet;

'
7, Zimmer,; iü unvei baubarer,
.aussichtsreicher Lage. Grosser

' Garten. Prelä Fr. 89,000.
Auskunft'dnreb 'deiJ Eigentümer
Fritz Nuskhanmer, Villenqhrtier,
1501! Zur. 2921 Li

Bücher-Revisionen
Neu-Einrichtung, Instandstel-
lung vernachl. Buchhaltung.
Nachtragungen E. Mnggli-Isler,
Büchorex porte, Werdmühle^
platz 2, Zürich I (Nachf. von
O. Schär). (377Z) 441'

I .Jttnklln*, 18J) würde zwecks
Ausblld. in Geschäft elntr. Scbrlftl.
Offerten unter Cb 0 I.M'8 II B an
|Haa»e'»(ein dfc Vogler, Bern. 15081

Sohihie likelatnr bei Buieeiuii k Voglvr

-#ij; t1

•^ sind solid

reinlich
11 ' *»'. -

.feuersicher

^praktisch
hygienisch

Billigste
Bezugsquelle

durch

0. Corrodi - Hanhart,
Ztix-iolx

Man verlange Prospekte

Die

Kyg>tene
ist am Idealsten

verkdbrpert
lu der

Telephon-
Desiufektion

(3741Y) durcll (1804.)

Für ein reelles Unternehmen
wird ein Kapitalist mit einer
Einlage von'ea. ; i'

Fr. 25,000
gesucht. 60/o Zinsen, Anteil am
Reingewinn, ca. 18 "/o Verzinsung.-
Offerten unter Chiffre'A 2745 Lz an
Haancnntein & Vojflor-
in Lur.orn. (15001)

Schweiz... Hnschliien -l«genle«r,
sich konstaht ii! Arcenllhten und

^Chile aufhaltend, über I* Referenz,
verfügend, Client

1/' • i' r'J f". s

yertretungen;,,
anzunehmen oder Verbindungen in*
znbahnen.• »Offerten unter Chiffre
£90898 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Möawe,
5£ttt-loh. (Z4927) 114761)

Ein In allen Zweigen des Ver«
HlcheriiU|(»we»eii» versierter
I •

Kaufmann
mittleren Alters zuckt geeignete
.Stellung In grössern industriellen
Betrieb Eintritt, nach Belieben,

Off-rlen befördern unter Chiffre
'E 4455 If IVtiliHeilAtel ii <*
Vogler, Iter il. 14881

Bnehdruckerei H. JEN'i' dt Co. in Bern — Imprimerie H. JENT A Co- ä Bern*


	

